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Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 6061, Dresden-Altstadt I, 

Postplatz, Geschäftshaus Post Kontor 

- Beschleunigtes Verfahren - 

- Vorentwurf - 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zum Vorentwurf des vorliegenden Bebauungsplanes nimmt die Stadtentwässerung Dresden GmbH 

wie folgt Stellung: 

Mit der Planung wird das Ziel verfolgt, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung 
eines Büro- und Geschäftsgebäudes „Post Kontor“ zwischen Theaterstraße und Schweriner Straße zu 
schaffen. 

Das Plangebiet ist durch öffentliche Mischwasserkanäle in der Theaterstraße und der Schweriner 

Straße abwassertechnisch erschlossen. Das unterhalb liegende öffentliche Kanalnetz ist hydraulisch 

stark ausgelastet. Daher ist ein Regenwasserbewirtschaftungskonzept zur Verbringung des 

Niederschlagswassers im Grundstücksbereich zu erstellen und mit der Stadtentwässerung Dresden 

abzustimmen. 

Die geplanten Gebäude sind vorzugsweise über den Mischwasserkanal in der Theaterstraße und einen 
neu zu planenden Mischwasserkanal DN 300 in der zukünftigen Gernikastraße zu entwässern. 
Dieser neue Mischwasserkanal ist an den öffentlichen Schacht 011329 in Richtung Theaterstraße 

anzubinden. 

In den Mischwasserkanal der Schweriner Straße sollte nur Schmutzwasser eingeleitet werden. Wird 

hier auch die Einleitung von Regenwasser vorgesehen, so ist eine Überrechnung des öffentlichen 

Kanalnetzes (Teilbereich) erforderlich. Ze 
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Für die neu zu verlegenden Abwasseranlagen, die öffentlichen Charakter erhalten, ist ein gesonderter 

Erschließungsvertrag zwischen dem Vorhabenträger und der Stadtentwässerung Dresden GmbH 

erforderlich, der die Planung, Realisierung, Finanzierung durch den Vorhabenträger und die Übergabe 

der öffentlichen Abwasseranlagen an die Stadtentwässerung Dresden GmbH regelt. 
Wir gehen davon aus, dass alle Abwasseranlagen durch den Vorhabenträger realisiert werden und 

keine Finanzierung durch die Stadtentwässerung Dresden GmbH erforderlich sein wird. 

Für das geplante Gebäude ist gemäß 8 13 Entwässerungssatzung*) bei der Stadtentwässerung 
Dresden schriftlich ein Antrag auf Genehmigung zur Herstellung von Grundstücksentwässerungs- 

anlagen sowie deren Anschluss an die Öffentlichen Abwasseranlagen zu stellen. Das Gebäude ist so 

zu errichten, dass kein Grund- und Drainagewasser abzuleiten ist. 

Die Planung der Anschlusskanäle und Grundstücksentwässerungsanlagen abllegt gemäß Ent- 

wässerungssatzung dem Anschlusspflichtigen. 

Aufgrund.der Lage im überschwemmungsgefährdeten Gebiet und dem möglichen Rückstau aus der 
Kanalisation besteht grundsätzlich die Gefahr einer unterirdischen Flutung über die Kanalisation auch 
für Grundstücke/ Grundstücksentwässerungsanlagen, welche sich außerhalb des eigentlichen 
Überschwemmungsgebietes ‚befinden. Aus diesem Grund sind dauerhaft funktionstüchtige 
Rückstausicherungen für die unterhalb der Rückstauebene gelegenen Entwässerungseinrichtungen 
vorzusehen. Zu beachten ist, dass in diesem Fall die Rückstauebene dem Hochwasserpegel 

entsprechen muss, der den Hochwasserschutzmaßnahmen zu Grunde gelegt wurde. 

Fazit 

Vorbehaltlich der Berücksichtigung der v. g. Hinweise und Forderungen der Stadtentwässerung 

Dresden GmbH kann dem vorliegenden B-Plan-Vorentwurf zugestimmt werden.    
Mit freundlichan\Grüßen 

Hinweis: 

Dieses Schreiben erfolgt - soweit nicht eigene Rechte der Stadtentwässerung Dresden GmbH betroffen sind - im Namen der 

Landeshauptstadt Dresden. Die Stadtentwässerung Dresden GmbH ist von der Landeshauptstadt Dresden mit der Durchführung aller im 

Zusammenhang mit der Abwasserentsorgung stehenden Aufgaben als Verwaltungshelfer beauftragt. Hierzu gehört auch die Wahrnehmung 

hoheitlicher Aufgaben im Namen des Eigenbetriebes Stadtentwässerung Dresden, soweit diese nicht vom Eigenbetrieb selbst 

wahrgenommen werden.
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